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'
/ _ Montags , Len ly . Sept . 1757. _

1 . VewwMng .
Ihro König!. Majest . zu Dännemack , Norwegen ic. zur Regm

rung m denen Grafschaffteu Oldenburg und Delmenhorst
vekordnete Statthalter , Kantzeley - Director ,

Rache und Assessoren
k> hun kund hiemit : daß wir auf die wiederholeVorstellungder hiesigen Bran -
^ tewein-Brenner , das unterm 18 >Nvv . 1756 erlassenegänhlicheVerboth des

Brautewein -Brcrurcns wieder aufgehoben , jedoch zu Verhütung des Rocken-
'Mangels in hiesige» Grafschaften zugleich zu verordnen vvrnöthig geachtethaben.

L) Daß sich niemand unterstehen solle, von Rocken welcher hier im Lande

gewachsen , Brantewein zu brennen. Zu welchem Ende denn
z ) Die Magistrate m den Städten und die Beamte auf dem Lande, alle

diejenigen , welche Brantewein brennen, es mögen selbige ans fteyen oder un-

frepen Gründen wohnen , bevor ihnen die Branteweins -Helme wiederabgefolget
werden, in Eyd nehmen sollen, daßfte keinen hier im Lande gewachsenenRocke«

zum BraNt 'eMin brennen gebrauchen wollen. Wie denn
4) Die Brantewem -Brerrner sich daraufgefast zu machen Haben , daß sie

bey einer etwa nöchig befundenen Untersuchung , allezeit anweifen , und glaub¬

würdig bescheinigen können , woher sie den zmnBranteweilttBrtlMN vtt ?

beauchtm RoM echattm habe». UO solle«



rro KR ) 2 ( KN
s ) Denen Contravenkenten nicht nur sogleichdie Helme wieder abgenom-

« en , sondern auch selbige mit willkührlicher schwerer Strafe beleget , und der

diesem zuwider von einheimischen Rocken gebraute Brantewein , oder fals selbiger

nicht mehr verbanden , der Werth desselben conftsciret, und die Halffte dessel¬

ben so wohl als der dictitten Brüche dem Angeber gegeben , nicht weniger über-

tzem ratione des Meineides criminaliter wieder dieselbe verfahren werden.

Womach sich männiglich, dem es beykommt, gebührend zu achten, auch

die Magistrate und Beamte Pflichtmaßig darüber zu halten haben , daß diesem

also gelebet werde.
Uhrkundlich unter der hiesigen König !. RcgierunAs -Canhelleyverordnetem

Znsiegek . Oldenburg ex Cancellaria den s . Sept . 1757.

( ^ )
^

Dero König! Maj . zu Dännemarck , Norwegen re. zur Seßion kn der Graft
schafft Oldenburg über das Oldenburg - und Delmenhorstische Natio¬
nal - Infanterie - Regiment vervrdnete Deputate . Thun kund hicmift
wasmasien diedisjahrige Seßion an nachgefetzten Tagen in der Cam¬
mer alhie, gehalten werden soll als : Ltm6 . Oct . wird seyn der Don¬

nerstag nach den l7 . Sonntage nach Trinitatis , wegen Ser Leib-

Compagnie des Hm . Major von Kalifch Compagnie , Hrn . Capitain
WnrdrnMrMdüMMe7 Mn ' 7.Om Äs MN Frchmg Nachmittag
wegen des Hrn . Major Kellers Compagnie und Hrn . Capitain Vitz¬
thum L

' Eeksteden Compagnie . Womach sämtliche beykommende sich
zu richten, und fals einer oder der ander noch etwas Speciales anzu¬
bringen hatte , solches in Zeiten zu melden hat , immassm bey der
Seßion selber keine Mmorialia mehr angenommen , sondern solche
vorher eingebrachtwerden, oder widrigens bis zur anderweiten Seßion
kerne Resolmiones darauf erfolgen sollen. Oldenb . dm 8 . Sept . 1757

lk, k"
. Gras zu , I . <7 6 . , ^

II. Gerkchtl. Proclam . undPublicat .
Z / ^ s entstehet überReelffRamien , inGoltzwMer Voigtey , famtlicheGü -

ther Schulden halber, beymOevelgöunischenLandgerttht einConcurs .
^ r ) Angabe den 18 Ockobr. a . e 2)Deduct . den -rs . Oct . Z)Priori -

tät -Uttel den r . Rov . 4)Vergantung oder Löst den 14 .N0V.
s . Es hat der Apothecker Hemmie , sein in Oevelgvnne belegenes Wohnhaus

nebst beydenGarken und Pertinentien , an den Herrn Eantzeley-Rach
Kettler verkausst. Den gr . Oct . h. a . ist dieAngabe beymOevelgön -
Nischen Landgericht..

B- ( s entstehet über 2 oham Mülleft in Vmhaver Vogtey / sämtliche Tüther
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Schulden halber , beym Oevelgörmifchen Landgericht ein Concurs ^
I ) Angabe den ro . Oct . h . a. 2) Deduet . den 27 . Ott . z ) Priori¬

tät -Urtel den z Nov . 4) Vergantung oder Löst, den 17 . Nov .
4 Es hat Hinrich Paradies zur Schweyburg , seine daselbst bey LübbeWar -

ners Lande belegene 6 . Zücke Landes , an Lübbe Warners verkaufst.
Die Angabe ist den 17 . Oct . a . c. beym Neuenburgischen Landgericht.

s . Es entstehet über Peter Friederich Weiners , und dessen Ehefrauen , bey Els¬
fleth, sämtliche Güther , Schulden halber beym hiesigen Landgerichte
ein ConcurS i ) Angabe den r 8 . Oct . a . c. 2)Deduct . den rS .Ock.
z) Priorität -Urtel den 8 . Nov 4 )Vergamung oder Löse den 22 .N0V.

6. Nachdem Friederich und Henrich O.uernsiebt, Vater und Sohn , zuBaar -
denflelh, bey hiesigem König ! Landgericht um Convocükionem Crcdi-
torum angesucher , solcheanch befundeneuUmständen nach, erkannt wor¬
den : Als werden sämtliche Friederich, und Henrich Quernstedt Credi -
tores , hiemit pcremtorie vcrabladet , auf den 12 . Octobr . a . c. anher »
vor hiesigen König !. Landgericht persöhnlich zu erscheinen , und mittelst
in Händen habender Brtefschaffteu ihre Forderungen gehörig zu be¬
scheinigen, widrigenfalls zu gewärtigen , daß sie damit nicht weiter
gehöret werden, sondern ihnen ein ewiges Stillschweigen hiemit auf¬
erleget seyn soll. Gegeben Delmenhorst den F. Sept . 17s ?-
Kö nig!. Dä nnemarck. verordnetes Landgericht daselbst.

I . v . tVoldenberF .
7 . Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der sogenannte

Hahnhorffische oder Brockeier Fruchtzehend, rm Amte Rothenburg ,
Hertzogthums Vehrden , anderweit verpachtet werden solle ; Und da¬
zu Terminus auf den 6 . Oct . als Donnerstag nach dem 7. Sontage
post Trinitatis angesehet seyn . Können demnach diejenigen , so gedach¬
ten Zehendten zu heuern gewiklet sind, sich am besagten Tage , Vor¬
mittags um 11 Uhr in des Herrn Cautzeley - Rarhs und Hausvoigts
Gählers Behausung zu Delmenhorst einfinden , die Conditiones ver¬
nehmen und nach Belieben büchen und contrahiren . Oldenburg , aus
der Kömgt . Cammer , den 1 z . Sept . 1757 .

F <7.
L. Am 27 . dieses Vormittags soll das der Stadt gehörige auf hiesigen Stau

belegene bishero von Clans Wieting bewohnte letzt- aber von denselben
geräumte Hauß auf hiesigen Rathhause entweder hinwiederum zur
Erbzinß an die Meisibiechenden eingechan, oder auch öffentlich Ver¬
heurer werden.

M Privalsacheir.
Es soll des wcyland Mend Francken Sohnes Hofsteße , zmn Mittenfeld-

RohmkircherKirchspiels-. mir dabrpverhandmen rr Zücken Landes
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ckuch Nebm-Gebäude und Sandgerechtigkeit, am )o. Sept. Nach-
^ mittags um 4 Uhr in Hanß Sielings Wittwen Wirthshause zu Ro-

thenLrchen abermahl auf z Jahr verheuret werden, wozu sich deßfalli-
ge Liebhaber einzufindeu haben . . .

L . Es verlanget ein gewisser Kauffmann , aus Westphalen , einem Ladendie-
ner und andere Handlung treibet. Wer also Lust dazu hat , wird bey
dem Hr . Verfasser nähere Nachricht erhalten können.

Z . EGat ein guter Freund ein braunesSpamschesRohrmit einemsikbernenRing
und Bügel, woriun ein schwacher Band, auch mit einer silbernPlate
auf dem Knopf, worauf si L. b gestochen , umm aber mit einem Meßiv-

' 754.
'

. .
gen Ringe auf dem Wege vom Abbehauser Groden bis Oevelgönne,
den >o. Sept. 17 57. vom Wagen verlohren . Diejenigenso solchenge¬
funden oder etwa davon Nachricht geben können , geliehen sich bey
Boykböschen zur Oevelgönne zu melden, md einen guten Recompentz
von demselben zu gewärtigen .

4 . Da der Lieutenant Hr.vonStadtlander, Königliche allergnädigste Conceßion
erhalten von seinem Guthe Brnnswarden,Rochenkircher- Voigtei- ,
4<2 Zücken Adeüch freyen Landes bey Esenshammbelegen , stückweise
oder in gantzen zu verkauffen : Als last er solches hiedurch bekannt
machen , und kömien diebiebhaber hierzu , sich am 2z . Sept Nach¬
mittags um 1 . Uhr in Fehnkcns WirthHaüst. zu Esenshamm ein¬
finden .

s . Weyl. Borchert Lauen Erben, wollen ihre in Stollham bslegene kleinere
Hoffftelle mit ppt. z8 . Zück des besten Skollhammer Landes , am rs.
Sept. in Oetke Oetken Wrrthshause zu Stollham verheuren, woselbst
sich denn die Liebhabere einzustNden belieben .

6. Es wird hiedurchjedermanniglich , so daß bevorstehende Rohtenkircher Mark¬
te zu beziehen im Vornehmen seyn , Nachrichtlich bekannt gewachst,
daß der zu der Oevelgonnen wohlbekannte erfahrene Gastwirt, sichda¬
selbst mit allen möglichenguten Wein und Getränckeu , nemlich aller¬
hand Weine, Thee-und Eoffee, m einem Gezelt, nicht allein anfinderr
Indern rühmlichstum ein billiges aufwarten wird. Oevelgönne , den
i2ten Sept. 1757.

Es sind zwey dem Ansehen nach verlausten« Kuppel-Pferde , deppe Wal¬
lachen , Vas eine zwey, das andere dreyJahr alt, bey Hero Wilhelm
Mencke in Varel angehalten . Wem solche zugehören, kan selbe nach
genamgen Beweis des Ergenthums nnd Bezahlung der Kosten undFut-
ter wieder bekommen, Varel den 19 . Sept. 1717

z. Herr Eylers .von Tungeln in Varel hat annoch ein bißher von' Riemer Ja¬
cobs im Seeftlde bewohnetes aus Hochgräfi.Bentinckifcher Cammer
geherrertes Vörwekck mit 68 . Zück Landes zu verheuern . Wer dazu
Beliebest hat, ka» sich iy -Gen nechsten ^ TMst bey ihm melden.
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